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Antrag 

des Ausschusses nach Artikel 77 des Grundgesetzes (Vermittlungsausschuß) 


zu dem Gesetz zur Änderung des Straßenverkehrsgesetzes 
- Drucksachen 7/1618, 7/2226, 7/2383 - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Dr. Lenz (Bergstraße) 


Antrag des Ausschusses 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Das vom Deutschen Bundestag in seiner 110. Sitzung am 20. 
Juni 1974 beschlossene Gesetz zur Änderung des Straßenver- 
kehrsgesetzes — Drucksachen 7/1618, 7/2226 — wird nach Maß- 
gabe der in der Anlage zusammengefaßten Beschlüsse geändert. 


Bonn, den 10. Oktober 1974 


Der Vermittlungsausschuß 

Dr. h. c. Dr.-Ing. E. h. Möller Dr. Lenz (Bergstraße) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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Drucksache 7/2630 


Deutscher Bundestag — 7. Wahlperiode 


Anlage 


Gesetz zur Änderung des Straßenverkehrsgesetzes 


1. Zu Artikel 1 (Eingangsworte) 

In den Eingangsworten des Artikels 1 werden die 
Worte „zuletzt geändert durch das Gesetz vom 
20. Juli 1973 (Bundesgesetzbl. I S. 870)" durch die 
Worte „zuletzt geändert durch Artikel II Abs. 2 
des Gesetzes zur Änderung der Gewerbeordnung 
und über die Einrichtung eines Gewerbezentral- 
registers vom 13. Juni 1974 (Bundesgesetzbl. I 
S. 1281)" ersetzt. 

2. Zu Artikel 1 Nr. 1 (§ 5 StVG) 

Nummer 1 wird gestrichen. 

3. Zu Artikel 1 Nr. 2 (§§ 5 und 5 a StVG) 

Nummer 2 wird wie folgt gefaßt: 

„2. Die §§ 5 und 5 a werden gestrichen." 

4. Zu Artikel 1 Nr. 4 Budistabe a (§ 6 Abs. 1 StVG) 

a) Nach Buchstabe aa wird folgender neuer Buch- 
stabe bb eingefügt: 

,bb) In Nummer 3 wird als Buchstabe e ein- 
gefügt; 

„e) über das innerhalb geschlossener 
Ortschaften, mit Ausnahme von ent- 
sprechend ausgewiesenen Parkplät- 
zen sowie von Industrie- und Ge- 
werbegebieten, anzuordnende Ver- 
bot, Lastkraftwagen mit einem zu- 
lässigen Gesamtgewicht über 7,5 t, 
Kraftfahrzeuganhänger mit einem 
zulässigen Gesamtgewicht über 2 t 
sowie Kraftomnibusse während der 
Nacht und an Sonn- und Feiertagen 
regelmäßig zu parken,". 


Die bisherigen Buchstaben e, f und g werden 
Buchstaben f, g und h.' 

Der bisherige Buchstabe bb wird Buchstabe cc. 

b) In Buchstabe cc (bisher Buchstabe bb) Nr. 9 
werden nach „DDR" die Worte „sowie für 
Konsulate, die von einem Berufskonsul gelei- 
tet werden," eingefügt. 

5. Zu Artikel 1 Nr. 5 Buchstabe b (§ 6 a Abs. 4 und 
5 StVG) 

In § 6 a Abs. 5 werden die Worte „im Sinne des 
Absatzes 1 Nr. 7" durch die Worte „im Sinne des 
§ 6 Abs. 1 Nr. 7" ersetzt. 

6. Zu Artikel 1 Nr. 6 (§ 24 Abs. 1 StVG) 

Nummer 6 wird wie folgt gefaßt: 

,6. In § 24 Abs. 1 Satz 1 werden die Worte „§ 6 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 6" durch die Worte „§ 6 
Abs. 1 und 2" ersetzt' 


7. Zu Artikel 1 Nr. 7 (§ 25 Abs. 1 a StVG) 

In § 25 Abs. 1 a werden folgende neue Nummern 
1 und 2 eingefügt: 

„1. die zulässige Hödistgeschwindigkeit inner- 
halb geschlossener Ortschaften um mehr als 
40 km/h, außerhalb geschlossener Ortschaf- 
ten um mehr als 50 km/h überschreitet; 

2. bei Unübersichtlichkeit oder bei unklarer 
Verkehrslage überholt und hierbei Überhol- 
verbotszeichen oder Fahrstreifenbegrenzun- 
gen nicht beachtet;". 

Die bisherigen Nummern 1 und 2 werden Num- 
mern 3 und 4. 
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